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Nachtrag zu: Sanktionsminister Westerwelle
André Tautenhahn · Friday, February 19th, 2010

Im vorigen Beitrag habe ich ja geschrieben, dass die US-Geheimdienste davon ausgehen, dass der
Iran weder die Atombombe noch das Material hätte, eine zu bauen. Da bin ich jetzt nach Quellen
gefragt worden, die das auch belegen würden. Okay, das war eine kühne Schlussfolgerung von mir.
Aber wenn man sich den Jahresbericht (vom 2. Februar 2010) des US-Geheimdienstkoordinators
Dennis C. Blair zur Bedrohungslage anschaut, liest man zum Atomprogramm des Iran Folgendes:

Second, Iran has been constructing—in secret until last September—a second
uranium enrichment plant deep under a mountain near the city of Qom. It is unclear
to us whether Iran’s motivations for building this facility go beyond its publicly
claimed intent to preserve enrichment know-how if attacked, but the existence of the
facility and some of its design features raise our concerns. The facility is too small to
produce regular fuel reloads for civilian nuclear power plants, but is large enough for
weapons purposes if Iran opts configure it for highly enriched uranium production.

Quelle: Annual Threat Assessment

Mit anderen Worten, die wissen gar nix, sondern folgern noch immer aus der Größe einer Anlage,
dass der Iran waffenfähiges Uran theoretisch anreichern könnte. Insofern gilt das, was auch schon
2007 bekräftigt wurde. Nämlich das der Iran sein Streben nach der Atombombe 2003 eingestellt
habe. Und nu? Isses halt wieder anders? Warum nur?
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